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Abreiſe Die Herren Kultusminiſter Dr Boſſe ſowieGeh Sergi ierungsrath Althof die wie gewieldet geſtern
in dienſtlicher Eigenſchoft in unſerer Stadt weilten reiſten herens

am Abend wieder von Halle ab nachdem ſie vorher das alte
Oberbergamtsgebäude am Domplatz das Chemiſche Jnſtitut
an der Mühlpforte ſowie die Moritzburg einer eingehenden

Beſichtigung unterzogen Unter anderem galt der Beſuch vor
allem auch der Neubeſetzung verſchiedener Profeſſuren ſo der
ne dem Lehrkörper ausgeſchiedenen Oberkonſiſtorialrathes

n

Der Straßenba n e lagen vorgeſtern
die beiden Offerten der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft
ſowie der Firma Kramer u Co bezüglich des weiteren Ausbaues
der Straßenbahnlinie innerhalb des halleſchen Stadtgebietes zur
Berathung vor Die Kommiſſion entſchied ſich dem Vernehmen
nach für das Anerbieten der Firma Kramer u Co Man darf
indeß hierbei nicht außer acht laſſen daß damit noch kein end
giltiger Beſchluß in der Sache gefaßt worden iſt Jedenfalls
an ſeiner Zeit die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft auf die
nfrage ob ſie von ihrem vertragsmäßigen Vorzugsrechte Ge

brauch machen wolle bejahend geantwortet

Ueber Fluchtlinien Regulirung Der RanniſchePlatz ſchon a langem ein Schmerxzenskind des Siroirle
hat ſeit ſeiner Planirung und der Aufſtellung der impoſanten
Bedürfnißanſtalt ein anderes beſſeres Ausſehen als früher er
langt Störend wirkt aber bei dieſem Platze der Anblick der am
Roſch ſchen Gartengrundſtück ſich entlang ziehenden Lehm
mauer Schon lange iſt der Wunſch im Bürgerverein uſw aus
geſprochen worden daß dieſes Zeichen welches der ausgebauten
Vorſtadt einen eigenartigen Stempel aufdrückt beſeitigt und viel
leicht durch Vorgärten erſetzt werden möge Nach dem Geſetz
vom Jahre 1875 gelangten die Beſitzer der an der Thorſtraße
befindlichen nördlichen Kotlefſrent erſt dann in den Beſitz der
Baukonzeſſion nachdem ſie 5 m Vorland zur Anlage von Vor
gärten abgegeben hatten Gerade dieſe Vorgärten haben ſich
entgegengeſetzt anderen an hieſigen Straßen gelegenen derartigen
Anlagen ſehr gut entwickelt und legen für den Geſchmacksſinn
der Beſitzer ein gutes Zeugniß ab Jn Verbindung mit dieſer
Straßenfluchtlinie ſteht wohl der vor kurzem von Hrn Stadt
baurath Genzmer im Gartenbauverein gehaltene Vortrag
über Vorgärten Es wurde darin ausgeführt daß die Aus
mündungen der Vorgärten auf Straßen die nicht mit derartigen
Anlagen verſehen ſind ein unſchönes Bild ergeben und es ſich
deshalb empfiehlt das Eckhaus in die Fluchtlinie der
Vorgärten einzubauen und den Giebel der Häuſer nach den
Vorgärten hin mit einer Façade oder Fenſtern zu verſehen Wir
gehen wohl nicht fehl mit der Meinung daß nicht nur die Abſicht
einen derartigen Bau dort zu errichten ſchon ſeit längerer
Zeit vorhanden iſt ſondern der entſprechende Fluchtlinienplan
auch bereits dem Bauamte vorgelegen hat der Vortrag alſo ge
wiſſermaßen als Fühler zu gelten hat Die Nachbarn des in
Frage kommenden Roſch ſchen Grundſtücks haben jetzt in
Wahrung ihrer Gerechtſame gegen dieſe Art Fluchtlinie bereits
Einſpruch erhoben mit der Motivirung daß ſie ſchon früher bei
Abgabe des Vorlandes bedeutend in ihrem Beſitzthum beeinträch
tigt worden ſeien und durch den beabſichtigten Vorbau ihnen
nicht nur Licht und Luft für ihre Vorgärten und Häuſer ge
nommen ſondern letztere auch ſehr entwerthet würden Eine

n der Jntereſſenten wurde privatim nicht erzielt und die
Sache iſt deshalb im Privatſtreitverfahren anhängig gemacht
worden Geſtern fand unter Beiſein von Vertretern des Bezirks
Ausſchuſſes ein Lokaltermin ſtatt und es dürfte ein Entſcheid
dieſer Behörde wohl demnächſt zu erwarten ſein T zu
wünſchen wäre es daß eine gütliche Einigung doch noch zuſtande
käme Nach der Anſicht vieler würde gerade durch einen Vorbau
an der Ecke der Thorſtraße ganz abgeſehen von der eventuellen
Schädigung der Nachbarn der Geſammtanblick der Vorgärten
überhaupt das ganze Straßen und Platzbild ſehr leiden

Die Ausbaukoſten der Wolfſtraße Jm Anſchluß
an unſere geſtrige Mittheilung über die Einforderung von An
liegerbeiträgen zum Ausbau der Wolfſtraße können wir heute
nach weiterer Jnformation noch berichten daß der verſtorbene
Fabrikbeſitzer Th Preßler von ſeinem damaligen die Wörm
litzer Wolf und Beeſenerſtraße begrenzenden Grundſtück
zu Straßenverbreiterungszwecken freiwillig und unentgeltlich
72 Quadratruthen Land dem Magiſtrat übereignet hat Zur
Wolfſtraße haben Fabrikbeſitzer Preßler 9m der damalige Be
ſitzer des gegenübergelegenen Gartengrundſtücks Herr Dr med
Hertzberg 4m Hreite durch die ganze Länge ihrer Grund
ſtücke hergegeben Die Preßler ſchen Erben haben geſtern dem
Magiſtrat erklärt daß ſie die Beſtimmungen des verſtorbenen
Th Preßtler achten und daher keinerlei Anſpruch auf Ent
ſchädigung für abgetretenes Land erheben Jnfolgedeſſen fallen
für die Beſitzer der Grundſtücke auf der Nordſeite der Wolfſtraße
Herren Bauunternehmer Knoch und Maurermeiſter Linges
leben die Freilegungskoſten fort Vertragsmäßig hat ſich ſ Z
übrigens Herr Knoch verpflichtet die antheiligen Ausbautoſten
zu übernehmen Anders liegt die Sache beteffs der Grundſtücke
der anderen Seite Beſitzer Herren Bauunternehmer Roſche
und Jäger Hier wird falls nicht mit dem Vorbeſitzer
Herrn Dr med Hertzberg eine Einigung erzielt wird
die gerichtliche Austragung nicht zu vermeiden ſein Die Ver
zichtleiſtung der Preßler ſchen Erben wird von den Be
theiligten dankbar anerkannt werden letztere werden aber darauf
bedacht ſein müſſen daß eine bezügliche Summe nicht nur außer
Anſatz bleibt ſondern daß der Werth des ehemals Preßler ſchen
Landes auch thatſächlich auf die auf ehemals Preßler ſchem Lande
errichteten Grundſtücke verrechnet wird Geſchieht dies nicht
und mangels einer ausdrücklichen Erklärung in dem Abtretungs

vertrage iſt dies leicht möglich ſo kommt der Werth des Landes
nicht ausſchließlich den jetzigen Beſitzern der Preßzler ſchen Bau
ſtellen zugute wie doch zweifellos bei der Abtretung beab
ſichtigt war ſondern allen Straßenanliegern ſodaß alſo damit
von dem Verſtorbenen den übrigen Adjazenten zum Nachtheil
der Käufer ſeiner Bauſtellen ein erhebliches Geſchenk gemacht
iſt Jn anderen Straßen z B in der Grünſtraße mit ehemals
Freyderg ſchen Lande iſt dieſe Berechnung hier zum Nachtheil
der jetzigen Beſitzer der Freyberg ſchen Bauſtellen durchgeführt
44 iolge mangelhafter Beſtimmungen bei der Abtretung des

andes

Die Submiſſion über Vergebung der Glaſer
arbeiten zu Loos VI der Riebeckſtiftung ergab folgendes Er
gebniß Es offerirten Renner Obermeiſter der hieſigen
Glaſer Jnnung 2811,28 die Jnnungsmeiſter Runckewitz
und Hommel 2860 Mattick 2951,90 Rüdig er und
Längrich 3037,86 We die außerhalb der Jnnung ſtehenden
Glafermeiſter Putzey 3433 M und Zipprich 3818
ferner Tiſchlermeiſter A Preller 4980 M

Reformirte Kreisſynode Halle Magdeburg
Geſtern fand hier die diesjährige reformirte Kreisſynode Halle
Magdeburg ſtatt Sie wurde nach langer Zeit zum erſten male
wieder durch einen Gottesdienſt in der Domkirche eröffnet Aus
den Verhandlungen iſt hervorzuheben daß Konſiſtorialrath
D Goebel Halle und Stadtrath Duvigneau Magdeburg
zu Deputirten für die Provinzialſynode Prediger Lic D Tolliu
Magdeburg und Fabrikant Dan Halle zu ihren Stellvertretern
gewählt wurden Ferner wurde auf Anregung des Dompredigers
Beelitz einſtimmig der Beſchluß gefaßt Bei der Provinzial
ſynode den Antrag zu ſtellen daß ſie an ihrem Theile mit allen
Kräften dazu mitwirke daß das chriſtliche Gewiſſen
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ken über dem Duell welches den göttlichen Ge
oten direkt zuwiderläuft geſchärft werde

Ein liturgiſcher Gottesdienſt findet am Trinitatis
feſt Sonntag den 31 d abends 6 Uhr in der Domkirche
unter Mitwirkung des Domkirchenchores ſtatt welcher folgende Ge
ſänge zum Vortrag bringen wird Heilig von D Bortniansky
1752 1825 Gloria e von Paleſtring 1514 1594 Wirf
dein Anliegen von F Mendelsſohn Bartholdy Alſo hat Gott die
Welt geliebt, achtſtimmig von A Becker Komm heil ger Geiſt
von D Bortniansky

Jubiläum Sein 25jähriges Jubiläum als Armenvater
feierte geſtern Abend Hr Klempnermeiſter Klapproth im Kreiſe
ſeiner Amtsgenoſſen des 4 Bezirks Von den letzteren wurde
dem Jubilar ein ſchönes Bild Kaiſer Wilhelm und ſeine Paladine
als Andenken an den Tag überreicht

Die Hauptverſammlu der Deutſchen Geſell
ſchaft für angewandte Chemleſ tritt wie ſchon erwähnt
am 2 und 3 Juni hier zuſammen Das Bureau wird bereits
morgen Sonntag abend 6 Uhr im Stadtſchützenhauſe eröffnet wo
ſelbſt auch die Begrüßungsfeier ſtattfindet Von den auswärtigen
Ehrengäſten haben für Montag ihr Erſcheinen zugeſagt u a der
Herr Oberpräſident v Pommer Eſche aus Magdeburg und
der Herr Regierungspräſident Graf v Stolberg Wer
nigerode aus Merſeburg Die inzwiſchen veröffentlichte
h für die geſchäftliche Sitzung enthält unter anderen
wichtigen Punkten auch das Staatsexamen für Chemiker

Die Provinzialſchafſchau und Ziegenaus
ſtellung im Landgeſtüte Kreuz findet wie ſchon erwähnt
am 2 und 3 Juni ſtatt Namentlich möchten wir nochmals auf
die am Mittwoch in der Peißnitzwirthſchaft ſtattfindende Ver
ſammlung der Schafzüchter hinweiſen in der über wichtige Fragen
der Schafzucht Vorträge gehalten werden ſollen

Renk s Davidsharfe Heute wurde uns auf unſerm
Redaktionsbureau ein kleines Harfenkonzert gegeben Herr Peter
Renk aus Leipzig ſtattete uns mit der von ihm erfundenen
Davidsharfe einen Beſuch ab und brachte uns auf ihr einige
Muſikſtück zum Gehör Die Davidsharfe erinnert beim erſten
Anblick an eine Accordzither ſie übertrifft ſolche aber in jeder
Beziehung ihr Ton iſt dem einer Harfe oder eines kleinen
Harmoniums zu vergleichen ſein weicher Wohllaut fällt auf s
angenehmſte ins Ohr Das Jnſtrument iſt 57 em lang und
45 cm breit und wiegt 8 kg netto Es hat 44 Seiten welche
einen Tonumfang vom P der großen bis C der dreigeſtriechenen
Oktave in chromatiſcher Reihenfolge ergeben Quer über den
Saiten befindet ſich ein Apparat mit einer 1I2taſtigen Klaviatur
die genau ſo eingerichtet iſt wie bei dem Klavier Den 12 Taſten
entſprechen 12 Dämpferleiſten wovon jede nur einen Ton und
De denſelben in allen vorhandenen Oktaven zu dämpfen hat

rückt man eine Taſte abwärts ſo werden dadurch alle Saiten
des Jnſtrumentes zugleich abgedämpft wobei aber die gedrückte
Taſte durch einen Mechanismus die entſprechende Dämpferleiſte
auslöſt ſo daß ſämmtliche mit der Taſte gleichnamigen Saiten
erklingen können Drückt man zu gleicher Zeit 3 oder 4 Taſten
nieder ſo ſind alle mit denſelben korreſpondirenden Dämpfer
leiſten ausgelöſt und können deshalb auch alle mit dieſen Taſten
gleichnamigen Saiten des Jnſtrumentes beim Darüberſtreichen
erklingen während alle übrigen Saiten abgedämpft ſind Da
die Zuſammenſtellung der niederzudrückenden Taſten ganz nach
Bedarf gemacht werden kann deshalb iſt es auch möglich jeden
Accord oder c Harmonie welche in der Muſik vorkommen
kann hervorzubringen Auf der Davidsharfe kann man alſo
jedes Muſikſtück in ſeiner Originaltonart ſpielen dabei iſt nie
mals eine Rückung Verſchiebung oder Einſtellung von Manualen
und deren Knöpfchen e es liegt alles fertig zur Hand
Die Erlernung iſt für den Muſikverſtändigen leicht und auch von
Jntereſſe erfordert nur etwas Uebung techniſche Studien aber
gar nicht Dem Laien in der Muſik iſt die Erlernung dadurch
erleichtert daß die Melodien nicht nur in Notenſchrift ſondern
auch in Zahlen notirt ſind und die Accorde durch die Taſten
namen welche auf dem Jnſtrument angegeben ſind ausgedrückt
werden Die Davidsharfe kann ſowohl als SoloJnſtrument
wie auch zur Begleitung von Geſang eines Streichinſtrumentes
oder einer Flöte angewendet werden Ferner kann dieſelbe in
jedem Orcheſter in Vertretung der Harfe Verwendung finden
Jn Schulen und kleineren Kirchenverſammlungen kann dieſelbe
das Harmonium oder die kleine Orgel vertreten denn es läßt ſich
er Choral und jedes geiſtliche Lied vollſtändig richtig darauf
pielen

Jm Walhallatheater findet wie bereits mehrfach er
wähnt morgen Sonne vorläufig die letzte Vorſtellung ſtatt
Es bleibt dann von Montag an das Theater bis auf weiteres
geſchloſſen Die Wiedereröffnung wird ſeinerzeit bekannt
gemacht werden Am Montag veranſtaltet wie ebenfalls ſchon
erwähnt das Orcheſter des Walhallatheaters ein beſonderes
Konzert

Der Harzklub Zweigverein Halle a gedenkt
die nächſte Partie Sonntag den 28 Juni nach Stolberg zu
machen da vorausſichtlich an dieſem Tage die Einweihungsfeier des
Ausſichtsthurmes auf dem Auerberge Joſephshöhe ſtattfindet Be
kanntlich hat der hieſige Zweigverein zum Thurmbau 1000 M bei
geſteuert Die Geſammtkoſten des Baues werden annähernd
60,000 M betragen Die Partie welche auf einen Wochentag
fallen ſollte iſt damit nicht aufgegeben ſondern verſchoben

len ne Seit geraume Zeit ſchon iſt der Sommer
Pavillon an der alten Promenade dem Verkehr übergeben
worden und doch ſcheint man dort die Hauptſache nämlich
die Waſſerſpülung vergeſſen zu haben oder man wollte
einfach die Koſten ſparen nachdem an dem äußern Bau ein
ſo großer Schönheitsſinn kundgethan An warmen Tagen
iſt es trotz aller Desinfektion vor dem athembeklemmenden
Geruch in der Anſtalt kaum auszuhalten Man hat
jetzt zwar die beiden unteren Füllungen aus den
beiden zum Piſſoir führenden Thüren herausgenommen
um eine beſſere Luftcirkulation zu ermöglichen doch iſt
dies noch immer ſo ungenügend daß eine recht baldige
gründliche Beſeitigung des Uebelſtandes ſchon aus hygieniſchen
Gründen nothwendig erſcheint Wie ſoll das erſt in den Hunds
tagen werden Ferner hat man im Vorjahre eine Anzahl Bänke
auf dem Promenadenring durch die Aufſchrift Kinderbank
den Kindermädchen und ihren e rgen zur Benutzung an
gewieſen womit man die übrigen Bänke für andere Paſſanten
frei zu halten bezweckte Geht man aber nachmittags über unſere
ſchönen Wieſen und ſieht beſonders an der BarbaroſſaBrücke
Hunderte von Einheimiſchen und Fremden Geſunde und Kranke
in den prachtvollen Laubgängen und Alleen luſtwandeln ſo kann
man ſich des Bedauerns darüber nicht erwehren daß dort
faſt alle Bänke von Kindermädchen c beſetzt ſind wobei die
Kinderwagen noch gewöhnlich die Hälfte des Weges einnehmen

indet man endlich einen Platz ſo muß man inmitten eines
chwarmes lärmender Kinder ſitzen Wie mancher Kranke wird

vergeblich einen Platz der Ruhe und Erholung geſucht haben
Es wäre angebracht wenn auf den Wieſen in gleicher Weiſe
wie auf den Promenaden den Kindermädchen und Kindern be
ſtimmte Bänke zugewieſen und den Aufſicht führenden Beamten
aufgegeben würde die Bänke welche nicht die Bezeichnung
Kinderbänke führen für das übrige Publikum frei zu

halten
Unfälle Am Donnerstag abend hatten mehrere innge

Leute einen Neubau an der Reichardtſtraße in Giebichenſtein
betreten angeblich um ihrer Neugierde zu genügen Dabei trat
einer der Burſchen der Stuckateurlehrling Janſong von hier
im erſten Stockwerk auf eine Bohle dieſelbe ſchlug aber um
und der junge Mann ſtürzte in den unteren Raum des Baues
hinab Da er außer mehrfachen Quetſchungen des Körpers
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mußte geſtern ſeine Aufnahme in dieeinen Armbruch erlitt
Kal Künik erfolgen Jn Gröbers bekam geſtern der Hand
langer Wenzel bei Ausübung ſeines Berufes beide Augen voll
Kalk Trotz eifrigſter Waſchungen gelang es nicht die ätzende
Maſſe ſofort wieder zu entfernen Wenzel mußte deshalb ärztliche
Hilfe in Anſpruch nehmen Auf der Grube Marie bei Sanders
dorf verunglückte am Donnerstag der 38jährige Grubenarbeiter
Georg Sander aus Sandersdorf der im Begriffe eine Lowry zu
beſteigen auf dem einen Puffer welchen er als Stütze für ſeine
Füße benutzte ausrutſchte auf die Schienen herunterfiel und
einen rechtsſeitigen Armbruch erlitt Nach Anlegung einer Arm
ſchiene wurde er nach dem hieſigen Knappſchaftskrankenhauſe Berg
mannstroſt überführt Daſelbſt mußte auch der 24 Jahre alte
Grubenarbeiter Karl Mundel aus Oſternienburg r enwerden welcher ſich auf der Grube Wilhelm eine Verletzung
des linken Armes zugezogen hatte

Schlimme Folgen hat der Unfall nach ſich gezogen
welcher ſich am letzten Sonnabend n t auf Kiſgen Bahn
hofe dadurch zutrug daß dort der Poſthilfsbote Tiſchlermeiſter
Paul Woilff beim Entladen eines Poſtwagens des Thüringer
Zuges der ſich plötzlich in Bewegung ſetzte unter den vom Zuge
erfaßten Packetwagen gerieth und am rechten Beine ſchwer ver
letzt wurde Dem Manne welcher ſofort der königl Klinik zu
geführt wurde mußte das betr Bein abgetrennt werden und
heute mittag verſtarb der Unglückliche in der königl Klinik Wolff
war noch unverheirathet

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 2 Juni nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

1 Ausbaubedingungen für verſchiedene Straßen
2 Feichtps der Fluchtlinie und Höhenlage für eine neue

Straße öſtlich der Magdeburgerſtraße
a Bauliche Einrichtung von Nebenräumen im Riebeck
Stift

4 Aenderung des Ausbaues der Lafontaineſtraße bezw des
Pflaſtermaterials

5 Annahme eines Vergleichs in einer Prozeßſache
6 Verkauf von Straßenland am Steinwege
7 Erwerb von Land in der Kl Klausſtraße
8 Nachbewilligung zu baulichen Einrichtungen

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Dreiundzwanzig Künſtler darunter hervorragende Bild

hauer haben gegen das Komitee der Düſſeldorfer Bis
marck Konkurrenz eine gerichtliche Klage eingeleitet und
mit ihrer Vertretung einen berliner Anwalt beauftragt Die
Herren ſind namentlich mit dem bei der Preisvertheilung ge
wählten Verfahren nicht einverſtanden Es bleibt abzuwarten
ob ſie mit ihrer Anfechtung durchdringen werden Jnzwiſchen
iſt die Ausführung endgiltig den berliner Bildhauern Bauer
und Röttger übertragen worden

Aus New York wird vom 6 Mai gemeldet Dem Er
finder Ediſon iſt es gelungen die L Strahlen in Licht zu
verwandeln Er überzog die innere Wand einer Crookes ſchen
Röhre mit einer neuen kryſtalliniſchen fluorescirenden Maſſe
Es entſteht keine Wärme Die geſammte elektriſche Energie
wird in Licht verwandelt

h

Gerichtsverhandlungen
Halle 29 Mai Strafkammer Das am 7 Dez v J

beim Bau der HalleHettſtedter Eiſenbahn zwiſchen Zappen
dorf und Benkendorf geſchehene ſchwere Unglück wo
rüber wir ſ Z ausführlich berichtet haben hatte
eine Anklage wegen fahrläſſiger Tödtung und fahr
läſſiger Körperverletzung zur Folge Es waren damals
die Arbeiter Zacharias und Günther aus Benkendorf beim Aus
ſchachten durch Verſchütten getödtet und ein polniſcher Arbeiter
erheblich am linken Bein verletzt worden Dies Unglück durch
Fahrläſſigkeit verſchuldet zu haben war angeklagt der Schacht
meiſter Johann Czirczewski aus Zappendorf aus Schleſien
gebürtig 42 Jahre alt bisher unbeſtraft Es wurde ihm der
erſchwerende Umſtand zur Laſt gelegt erwähntes Vergehen unter
Vernachläſſigung ſeiner Berufspflicht verübt zu haben Zu
getragen hatte ſich jenes Unglück beim Durchſtich einer 6 m
hohen Bergwand wobei der Angeklagte als angeſtellter Leiter
dieſer Arbeit ohne die erforderlichen Vorſichtsmaßregeln zu
Werke gegangen ſein ſollte indem er nicht für Abſteifung ge
ſorgt und das Unterſchrämen angeordnet habe obwohl er ſich
als ſachverſtändiger Schachtmeiſter habe ſagen müſſen daß ein
Niedergehen der Erdwand möglich war und dadurch eine Gefahr
für die Arbeiter entſtehen konnte Der Angeklagte meinte ſo vorſichtig
die Arbeiten angeordnet zu haben wie er dies ſtets während ſeiner
16jährigen Beſchäftigung als Schachtmeiſter gethan Durch das
damalige Froſtwetter ſei das Erdreich feſt und ein Herabſtürzen
nicht zu befürchten geweſen Jnfolge eingetretenen Regen und
Schneewetters müſſe das Erdreich aufgeweicht und locker geweſen
ſein ſo daß die obere noch feſt erſchienene Maſſe der Wand ſich
gelöſt habe und niedergegangen ſei Nachmittags um 3 Uhr habe
er wegen zu ſchlechten Wetters den Arbeitern befohlen mit
Arbeiten aufzuhören Einige der Arbeiter hätten ſich verzögert
und gerade als er ihnen befohlen wegzugehen ſei die Erdwand
abgeſtürzt Der abgeſtürzte Theil ſei noch nicht unterſchrämt
geweſen Aus der Beweisaufnahme ergab ſich daß eine Böſchung
an erwähntem Durchſtich ſchon fertig aber das Anbringen von
Stützen noch nicht beſorgt war Als das Erdreich der un
fertigten Böſchung herunterkam hatte der Angeklagte gerufen
Weg da worauf jeder der konnte weggelaufen war Nach

dem Sachverſtändigen Gutachten lag des Angeklagten Verſchulden
darin daß er das ſogenannte Unterſchrämen hatte vornehmen
laſſen das Losarbeiten einer Erdwand von unten um den oberen
Theil zum Fallen zu bringen Solches Unterſchrämen iſt ſeitens
der Berufsgenoſſenſchaft ausdrücklich verboten Wenn aber Erd
reich durch Unterſchrämen zu Falle gebracht werden ſoll ſo muß
dieſe Arbeit mittels langer Spaten oder Hacken ausgeführt
werden um die Arbeiter nicht zu gefährden Riſſe zeigen ſich
beim Niedergehen von Erxdreich geraume Zeit vorher auch im
vorliegenden Falle hatten Arbeiter dies bemerkt Die beiden ge
tödteten Arbeiter waren verheirathet der verletzte Arbeiter
iſt wieder hergeſtellt Der Staatsauwalt beantragte
ein Jahr Gefängniß das Urtheil lautete auf 3 Monate
mit Rückſicht auf des Angeklagten bisherige Unbeſtraft
heit und den Umſtand daß er durch erwähntes Unglück ſchon
hart genug getroffen worden

Wegen verbrechertſcher Bedrohung angeklagt war der
Premierlieutenant a D Arthur von Goldfuß aus Merſeburg
aus Schwabach gebürtig 41 Jahre alt Vom perſönlichen Erſcheinen
zur Hauptverhandlung war der Angeklagte wegen Krankheit ent
dunden Es wurde ihm zur Laſt gelegt am 21 Juni v J
in Merſeburg den Kutſcher Hartung mit dem Verbrechen des
Todtſchlags bedroht zu haben indem er Hartung mit vorgehal
tenem Revolver zu erſchießen gedroht und am anderen Tage die
Drohung geäußert habe er Hartung ſolle ihn nicht zum Zorne
reizen ſonſt ſtehe ihm der Revolver bepor Jn ſeiner kommiſ
ſariſch ſtattgehabten Vernehmung hat der Angeklagte dies be
ſtritten mit dem Bemerken Hartung ſein damaliger Kutſcher
habe den fraglichen Vorgang erfunden nachdem ihm eine Anzeige
beim Staatsanwalt wegen Diebſtahls angekündigt worden ſei
Bei einer anderen Vernehmung hat der Angeklagte erklärt einen
ſpeziellen Grund der Anzeige habe er Hartung nicht angegeben
Unwahr ſei es daß er ſelbigen mit den Revolver zu erſchießen be



12 Uhr mit einerdroht habe An jenem 55 e ſei er nachts 2 h f
einem Revolver behufs Revidirens in ſeinen Ho27 en n habe Hartung nicht gefunden Selbiger ſei ohne

Naubniß ausgegangen und habe die Pferde nicht getränkt Jm
Hausflur fei Hartung gekommen und habe geſagt er ſei nicht
weg geweſen er komme aus dem Stall und habe die Pferde ge
tränkt er fürchte ſich nicht vor dem Revolver Angezeigt habe
er der Angeklagte den Kutſcher Hartung wegen Entwendung
von Wein Weggekommen ei m während Hartung s Dienſt
zeit eine goldene Kravattennadel mit Brillanten über 100 M
werth einige Taſchentücher Handſchuhe und Cigarren und im
Stall im Futterkaſten habe ſich ein Kiſtchen mit Patronen vor
gefunden Hartung habe ſich rüpelhaft benommen und die
drohende Aeußerung gethan er habe ſich einen Hammer zurecht
gelegt um ſeinem Herrn etwas auszuwiſchen Kutſcher Guſtav
Hartung 26 Jahre alt zunächſt uneidlich vernommen gab
zu einmal wegen Unterſe lagung beſtraft zu ſein mit 1 Tag Ge
fängniß dies war der Fall des vermeintlichen Weindiebſtahls
Ferner räumte der na ein wegen Kuppelei mit 6 Wochen Ge
fängniß beſtraft zu ſein als er in Freyburg a U in einem Gaſt
hauſfe Hausdiener geweſen Zur Sache gab er an vom März
bis Juni 1895 beim Premierlieutenant von Goldfuß gedient aber
für die drei Monate keinen Lohn bekommen zu haben obgleich
monatliche Lohnzahlung beſtimmt worden war Gehört habe er
daß jeder Diener in erwähnter Stelle Prügel bekommen habe
deshalb habe er geäußert Bei mir kommt er nicht an
ich habe mir ſchon was zurecht gelegt Wegen eines
an jenem Tage entlaufenen Hundes ſeines Herrn ſei
letzterer ungehalten geworden und habe ihm dem Kutſcher unterSchimpfen befohlen den Hund herbeizuſchaffen Dazu aber ſei
es nöthig geweſen nach Halle zu fahren Fahrgeld habe jedoch
ſein Herr nicht geben wollen und ſo habe er ſich um den Hund
nicht bekümmert weil er an deſſen Entlaufen nicht ſchuld geweſen
ſei Abends habe ſein Herr geklingelt er Hartung ſei aber
nicht hinaufgegangen weil er gedacht er werde nun wegen des
Hundes was abkriegen Dann ſei ſein Herr mit einem Revolver
gekommen und habe geſagt Du Lump willſt mir wohl auf
der Naſe herumtanzen Jch ſchieße dich gleich über den Haufen
das iſt mir ganz egal Ob der bei der Drohung gebrauchte
Revolver geladen geweſen wußte der Zeuge nicht Am nächſten
Tage ſei es zu einem ähnlichen Auftritte gekommen weshalb er
Hartung den Dienſt bei Herrn von Goldfuß verlaſſen habe
Entwendet habe er nichts auch nicht einmal etwas Wein ſich
angeeignet Der Zeuge wurde hierauf vereidigt Der Staats
anwalt meinte gegen die Glaubwürdigkeit des Zeugen ſpräche
vieles weshalb des Angeklagten Schuld nicht als erwieſen zu er
achten und Freiſprechung zu beantragen ſei Das Gericht war
anderer Anſicht es hatte dem Zeugen Hartung Glauben ge
ſchenkt Erwähnte Bedrohung wurde als erwieſen erachtet und
dafür eine erhebliche Geldſtrafe 150 M als angemeſſene Sühne
feſtgeſetzt unter Berückſichtigung daß der Angeklagte gereizt ge
weſen Gering habe die Strafe nicht bemeſſen werden können
da dem Angeklagten bemerklich zu machen ſei daß Dienſtboten
nicht ſo wie geſchehen behandelt werden dürfen An Stelle der
Geldſtrafe ſoll im Unvermögensfalle für je 10 M 1 Tag Ge
fängniß treten
Vom Schöffengericht zu Gräfenhainichen war der Schmiedemeiſter
Karl Sauſt aus Großwohlau wegen Beleidigung des Ortsvorſtehers
Müller daſelbſt zu 7 Tagen Gefängniß verurtheilt worden Der An
geklagte hatte Berufung eingelegt beſonders wegen des Strafmaßes
und dann weil er meinte in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen
gehandelt zu haben Er hatte am 26 November v J in einer
Eingabe an den Landrath zu Bitterfeld ſich über den Ortsrichter
Müller beſchwert ſelbiger habe die ihm durch Gemeindebeſchluß
gegen Bezahlung übertragene Reinigung der dortigen Schul
zimmer durch ſein ſchulpflichtiges Kind ausführen laſſen es ſolle
nachgeforſcht werden ob der Ortsrichter mit einem Jagdſchein
auf die Jagd gehe Bekanntmachungen ſeitens des Ortsrichters
erfolgten unregelmäßig und der Ortsrichter gehe mit Unwahr
heiten um Ueber das Abfaſſen der Eingabe hatte der Angeklagie
mit dem Förſter Huth und dem Lehrer Zarneck Rückſprache ge
nommen beide Zeugen blieben wegen Verdachts der Theilnahme
unvereidigt Sie erklärten durch den Ortsrichter Müller als
Lügner hingeſtellt worden zu ſein darauf beziehe ſich der Satz
vom Umgehen mit Unwahrheiten Ueber das Reinigen der
Schulzimmer gab der Oirtsrichter an ſeine Frau und ſeine
20jährige Tochter beſorgien dies und manchmal ſei ſeine ſchul
pflichtige Tochter mit dabei geweſen Es wurde als erwieſen er
achter daß der Angeklagte ſeine gereizte Stimmung gegen den
Ortsrichter zum Ausdruck gebracht alſo nicht in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen gehandelt habe Die vom Schoöffengericht
verhängte Strafe ſei aber zu hoch befunden weshalb auf 50 M

Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß erkannt worden
Verworfen wurde die Berufung der ſeparirten Emilie

Friedrich aus Möſt letztere war vom Schöffengericht zu
Zörbig wegen gefährlicher Körperverletzung zu 3 Monaten
Gefängniß und wegen Hausfriedensbruchs zu 15 Mark
Geldſtrafe verurtheilt worden Am 2 Dez v J hatte die
Angeklagte eine ziemlich große und kräſtige Perſon im Alter
von 42 Jahren den Sattlermeiſter und Handelsmann Wilhelm
Bennemann in Möſt einen kleinen 62 Jahre alten Mann bei
dem ſie vorher Wirthſchafterin geweſen anläßlich eines Wort
wechſels mit einem Dreſchflegel ſo übel zugerichtet daß der Ver
letzte außer anderen Mißhandlungsſpuren einen Bruch des linken
Unterarms Ellbogenröhre davongetragen Jn Nothwehr die
ſeitens der Angeklagten vorgeſchützt wurde hatte der alte Benne
mann fich befunden Die erkannte Strafe erſchien angemeſſen
und ſo blieb es beim erſten Urtheile

Bleicherode 29 Mai Wegen Beleidigung ver
urtheilte das hieſige Schöffengericht den Amtsvorſteher Baron
v Angern Stilke ans Wülfingerode zu 50 M Geldſtrafe
Der 66jährige noch unbeſtrafte Herr Baron hatte den Oekonom
Lieſegang auf dem Bahnhof Sollſtedt öffentlich beleidigt wir
haben ſ Z näheres über dieſe Scene berichtet und wiederholen
daher nach der Nordh Ztg nur kurz den Sachverhalt wie er
ſich durch die Verhandlung ergab Am 23 Februar abends gegen
2 Uhr trat auf dem Bahnhofe in Sollſtedl der Amtsvorſteher
Baron v Angern Silke aus dem Warteſaale 2 Klaſſe in den
3 Klaſſe an einen Tiſch heran wo mehrere Herren Stat ſpielten
und fing ein Geſpräch über den Bund der Landwirthe an Dabei
bemerkte er an einem Tiſche den Oekonom Lieſegang und ſagte
z dieſem Haben Sie die Sache überhaupt verſtanden Sie
ind ja freiſinnig und überhaupt von jeher kein zuverläſſiger
Menſch geweſen, worauf Lieſegang erwiderte Ja ich bin frei
ſinnig und werde es auch bleiben und wenn noch tauſendmal ge
wählt wird Trotzdem aber bin ich ebenſo zuverläſſig als
andere Darauf erwiderte der Angeklagte Sie haben mich
jetzt beleidigt und wenn Sie das Geſagte nicht zurücknehmen
verklage ich Sie Kurz darauf wendete ſich der Baron wieder
an Lieſegang und ſagte zu dieſem Wir wollen uns vergleichen
Lieſegang gab hierzu ſeine Einwilligung mit den Worten Nadas können wir ja Nun aber ſtellte der Amtsvorſteher an
Lieſegang die Zumuthung ihm folgende Worte nachzuſprechen
e bin ein ganz gemeiner erbärmlicher Schuft und fragte
zum Schluß Oder ſind Sie etwa ein Schaf oder Schafbock
Als Lieſegang dieſes beleidigende Anſinnen zurückwies drohte der
Amtsvorſteher mit Verhaftung die aber nicht zur Ausführung
kam Auch das Kartenſpiel wurde vom Amtsvorſteher verboten
und daraufhin auch zum Theil beendet

Letzte Telegramme

Berlin 30 Mai Der Kaiſer hielt heute vormittag die
Frühjahrsparade über die berliner Garniſon ab
Anweſend waren die Kaiſerin Prinz Albrecht Prinz
Leopold Prinzregent Albrecht von Braunſchweig

rinz Leopold führte die 4 GardeJnfanterieBrigade dem
aiſer der die Uniform des zweiten Garderegimentes trug

ſowie der Kaiſerin vor Die Kaiſerin ritt einen prächtigen
Rappen Am Mittag kehrte der Kaiſer an der Spitze der
Fahnencompagnie in das Königliche Schloß zurück vom
Publikum mit Jubel begrüßt Das Wetter iſt trübe

Paris 30 Mai Jm Miniſterium des Jnnern
ſind bedeutende i h entdeckt wordenSeit 1886 wird nämlich für jedes Jahr ein Kredit von
400,000 Fres im Haushalt für Subvention eines Kabels
nach der weſtafrikaniſchen Küſte verzeichnet welches bis heute
noch nicht gelegt iſt Eine ſtrenge Unterſuchung iſt ein
geleitet

Paris 30 Mai Der Gaulois meldet der Kriegs
miniſter bereite einen Geſetzentwurf zur Verjüngung der
Offiziercadres vor wonach die Altersgrenze um 1 bis 2 Jahre
herabgeſetzt wird die Altersgrenze der Diviſionsgenerale auf
63 bis 64 die der Generalmajore auf 54 bis 55 Jahre Die
äußerſte Altersgrenze der Generale die ein Kriegskommando
innehaben ſoll danach höchſtens 68 Jahre betragen

Paris 30 Mai Auf dem Boulevard Sebaſtopol ex
plodirten geſtern und vorgeſtern in einer öffentlichen Be
dürfnißanſtalt zwei Petarden Die Polizeipräfektur legt
dieſem Vorkommniſſe keine Wichtigkeit bei hält das ganze
vielmehr für einen ſchlechten Scherz Es iſt niemand ver
wundet worden

London 30 Mai Einer Blättermeldung zufolge ſchickt
der Sultan einen beſonderen Geſandten nach London um die
engliſch armeniſche Vereinigung einzuladen im Hinblick auf die
Lage in den armeniſchen Provinzen eine Abordnung ab
zuſenden

London 30 Mai Reutermeldung aus Snakin 3000
Mann türkiſcher Truppen ſind in Vjeddah eingetroffen Schiffe
mit weiteren Truppen ſind unterwegs

Athen 30 Mai Die Times meldet die griechiſche
Regierung erhebe gegen die Entſendung weiterer türkiſcher
Truppen nach Kreta Einſpruch

Athen 29 Mai Wie verſichert wird hat der grie
chiſche Geſandte in Konſtantinopel neuerdings die
Aufmerkſamkeit des Großveziers auf die kretenſiſchen
Angelegenheiten gelenkt

Athen 30 Mai Das Fort Vamas iſt bisher nicht
entſetzt Die Belagerer haben bisher die Bedingungen des
Gouverneurs nicht acceptirt ſie beſtehen auf Freigabe aller
von türkiſchen Truppen umzingelten chriſtlichen Dörfer Aus
lieferung der Waffen und Bürgſchaft für ſämmtliche Chriſten
familien Die türkiſche Regierung hat der griechiſchen durch
ihren hieſigen Geſandten die Zuſicherung gemacht daß nichts
unterbleiben werde weitere Greuelthaten zu verhindern Die
griechiſche Regierung ſprach ſich energiſch gegen Abſendung
weiterer Truppen nach Kreta aus weil dadurch nur die Lage
verſchlimmert werde

Prätoria 30 Mai Reutermeldung Jn einer Audienz
beim Präſidenten Krüger verwandte ſich Barnato für die
Gefangenen Präſident Krüger erwiderte er thue ſein Mög
lichſtes um eine weitere Milderung der Strafen zu erlangen

Montevideo 29 Mai Die neue Staatsbank wird ein
Kapital von 10 Millionen Peſos haben Eine Anleihe wird
in London aufgenommen

Wafſhington 30 Mai Geſtern hat hier ein furcht
bares Gewitter einen beträchtlichen Schaden angerichtet
Der Blitz ſchlug im Weißen Hauſe ein wei Diener
des Präſidenten wurden getödtet und das Gebäude und
der Garten arg beſchädigt

pun die übrigen hier weilenden n und Prinzeſſinnen
Berliner Börse vom 30 Mai

Ferneprechdienst der Saale Zig

Von der Fondsbörse, Die matte Fuß in Kreditaktien
dröckte auf die allgemeine Tendenz Heimische Bankaktien
lagen in der ersten Börsenstunde ganz anregungelos Auch
Montanwerthe verkehrten unvregelmässig Die gestrige
Meldung vom Koksmarkte dahin lautend dass der Absatz über
allo Erwartung stärker towie die Meldung der Köln Ztgdass der Kohfonebeebiqes der Staatsbahn anstatt auf 1 Jahr auf

3 Jahre mit dem Syndikat ab geschlossen werden soll blieb
anfangs ohne Einfluss Erst Ende der ersten Börsen
stunde stellto sich eine Erbholung des Bankenmarktes und
Stetigkeit in Fonds bei anziehenden Italienern ein worauf auch
Italiener höher eingingen Schweizerische Bahnen ganz vernach
lässigt österreichische sehr gut gehalten Canada Pacific höher
auf besseres Amerika Prinz Henrybahn auf Lokaldeckungen
steigend Heimische Bahnen anregungslos Schiffabrts aktien
stetig Trust Dynamit behauptet Die in der zweiten Börsen
stunde eingetretene Stille hatte keinerlei nennenswerthe Ver
änderung in den leitenden Spekulations werthen zur Folge
Fonds gut behauptet Diskonto Kommandit und Kreditaktien
etwas anziehend

Von der Getreidebörs e Flaue Stimmung ist wiederum in
den auswärtigen Berichten stark vorberrschend so dass hier die
Haltung heute von neuem als sehr gedrückt bezeichnet werden
muss Trotz umfangreicher Kündigungen ist der Maipreis für
Weizen wenig erfolgreich vertheidigt aber die späteren Termine
gingen erheblich im Preise zurück Roggen war gleichfalls
entschieden ermattet Hafer auf Mai verhältnissmässig hoch
bezahblt im übrigen wenig beachtet Rüböl matt Spiritus
für Mai etwas billiger verkauft sonst fester bezahlt

Welzen loco 159 162 M Mai 157,09 Juni 150 00 149 75 149 25
Juli 149,00 149,00 148,75 Sept 1468,50 146,00 145,75 Ruhig matter
flauer

Roggen loco 112 1t6 Mai 114 50 114,00 13,75 Juni 114,50
114,60 113,75 Juli 114,50 115,00 113,75 Sept 117,00 116,75 116,50

Rubig matter flauer
Hafer loco 23 147 A Mai 125,75 125,75 127,75 Juni 123 50

Juli 123,90 123 00 122,75 Sept Abwartend
Mais loco 95,00 96,00 A Afni 90,00 Juni Sept 92,00 Still
Gerste loco 113,00 127 00
Räböl loro mit Fass 45,20 M ohne Fass 44,40 Mai 45,00

Okt 45 50 45,80 M StilI
Spiritus loco 50 er 70 er loco 33,50 Mai 38,70 38,60 Juni

38 16 38,20 Juſi 38,30 98,40 Ang 38,50 38,60 Sept 38,60 38,70
Schwach

Petroleum loco 19 50 Still
Weizenmehl vo loco 21 ,00 19,60 M 0I loco 18,00 17,00
Roggenmehl I loco 16,75 16,09 Mai Juni 15,55 Juli 16,70

Aug 15,80 Behauptet

o gQſ

k tirun an Bank Aktlenursnotiru 9 Berliner Ffandels Ges ſ 8 148 89
vom Bresluuer Disk Bank 7 I119 40b

do Wechsl Bank 105 60dr30 Mai 2 Uhr nachm hbarmistäd ter s 153,500
Dentsche Bank ß z 10 187,002
do Genossenschafts h 6 121,8 r

20,42b2 Diskonto Kommandit 10 206,70b
Banxnoten

Englische Banknoten
Französische Noten 81,10B Dresdener Bank 8 IISö 4od
Iialieuische 76,10B Kreditanstalt 11Oesterreichizche 160 Fl 170 10b Maklerhank 7 l108,30d
Russische 100 R 216,502 e n 6 1130,90bzSchweizer 100 F 80,95b2 Afitteldisch redlitb s 2 109 75 b

Nationalb k Deutschl s 140 10b2
Oesterreich Kredit 11 216 00bz

Deutsohe Fonds u Staatspap reuss Boden Kredit 7 144,25b
do Centr Bod Kr 9 176,00bzDeutsohe Reichs An 4 ſ106 50b Reichshank S gg 159 10d

do do 3 105,000 Russische Bank 12
do o 8998,608 Sächsische Bank 43,122 80bl e Cons Aloe 3 c c Schaaſflhaus Bank V 7 139,30

437 47 z 99703 Schlesisch Bank Ver 7 130 10r
Staats Schuldscheine 3 100,300
Ilallesche Stadt Anl 3
Luandseh Centr Vſbri 3 100,900

do do 3 695,10b
Industrio und Berg woerks

Aktieng Nlektr Ges 275 o
An Guano 7 1191,00bAnhalter Kohlen 4 104,75b
Berliner Böhm Brauh 11Auslkndisohe Fonds do Br Patzenhofer 5 140,50b

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Zuckerfabrik Zeitz mit beschr Haftung beschloss das

Stammkapital von 1,632,000 M auf 1,440,000 M he abzusetzen und
z War in der Weise dass auf je 17,000 M Stammeinlage der Betrag von
2000 I zurüekgezahlt wird Die Bekanntmachung erfolgt mit der
üblichen Aufforderung an die Gläubiger der Gesellschaft

Die auf Anregung der Freien Vereinigung des Gold und Silber
Gewerbes im vorigen Jahre von der Versicherungs Gesell
schaft Fides einxeführte Versicherung gegen Einbruchs
die bstahl erfreut sich wie uns mitgetheilt wird reger Betheiligung
und zwar nicht nur in Kreisen der Juweliere und Uhrmacher und
verwandter Geschäfte sondern ganz besonders auch in denjenigen
Kreisen des Publikums das häufiger oder längere Zeit zu verreisen
pflegt Auch viele Aussteller der Berliner Gewerbe Ausreki ung haben von der Einrichtung Gebrauch gemacht und zwar in
sol hem Uwfange dass die Fides auf der Ausstellung Wäechter auf
eigene Rechnung hält

Neue Aktiengesellzchatt Die Porzellan fabrik vonGebr Vogt in Sitzen dorf bei Schwarzburg ist in eine Aktien
gesellschaft umgewandelt Das Grundkapital veträgt 1 Million Mark
Das Geschäft ist durch die Pfälzische Bank und ihre Berliner Komman
dite zum Abschluss gebracht worden welche die Aktien an die Börse
zu bringen beabsichtigen

Von der Direktion der Trachenberger Zueckersiederei wird
mitgetheilt dass die Dividende je nach den Rücklagen sehr verschieden
ausfallen kann Das Geschäftsjahr 189495 sei ein sehr verlustreiches
gewesen und deshalb dürften sich bei den guten Resultaten für 1895195
hohe Rücklagen in den Reservefonds empfehlen

Vom Zuekermarkt Nachdem nunmehr auch über den
russischen Mehranbau vorläufige Schätzungen vorliegen welche
denselben auf 15 bis 20 Proz bezitfern nimmt der bekannte Zucker
statistiker Licht für ganz Euro,a einen Mehranbau von 17 Proz anTrq3 wer Gesammterzeugung von etwa 5 Mill Tonnen nahe kommen
würde

Die Verwaltung der Südnorddeutsehen Verbindungs
d beantragt den mit 1 Juli 1896 fälligen Aktienkoupon mit 5 FI
einzulösen

Der Verwaltungsrath der Oesterreichischen Nordwest
bahn beantragt den mit dem 1 Juli 1896 fälligen Coupon der
Stammaktien unter Inanspruchnahme eines Betrages von 28,185,45 PI
aus der ausserordentlichen Reserve mit 6 Fl und en mit dem 1 Juli
1896 fälligen Coupon der Aktien Lit B mit 11,75 Fl einzulösen,

Zucoicer
Magdeburg 30 Mai Orig Telegr Kornzuechker excl

von 92proz Rendement 12,25 Kornzucker execl 88proz Rend
Nachprodukte excl 75proz Rend 9,00 9,60 Schwach

Brodrafſinade I 25,75 Brodraffinade II Gem Raffinade
mit Fass 25,25 26,25 Gem Melis mit Fases 25 Ruhig
Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr Mai
11,05 Gd 11,12 Br pr Juni 11,07 bez 11,12 Br pr Juli
11,35 bez 11,40 Br pr August 11,47 bez I1,55 Br per
Oktober Dezember 11,20 bez 11,22 Br Stetig

Hamburg 30 Mai Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 88090 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Mai 11,07 per Juni 11,07 per August 11,47
z Oktober 11,22 per Dezember 11,22i, per März 11,50

tig

Chemisohe Produkte
Mazgdeburg 20 Mai BRericht von Lutze Heimann, Chili

s alpeter Markt unverändert still Wir nvotirea Loco Alai 1896
7,60 M Juni Juli 1896 7,60 AM Sept Okt 1896 7,72 x1697 8,65 A frai Faurzeug Iiembury e u Vebr Ann

Buen Ayr O A 5000
Chinesische Anleihe
Italienische Rente
Lissb St Aul 86 I u II

49,60b26 do do Schultheiss 14 291,00b20
05,50b2B do Elektrizit W 12,244,75b2
37,800 lzochumer Gussstahl 159,503
71,806 JCröllwitzer Papier 10 216,750

J

Aex Anl 1000 u 500 96 10bz Dannenbaum 22101,606
do do 1890 96,39b2 Donnerswarckhütte 8 I151,00bzB
do St Kisenb Obl 87,10B Dortm Union St Pr o 47,600

Oesterr Gold Rente 104,00b2 ilenburger Kattun 6s8,80br
do Papier Kente e Eisenh Thale St Pr o 74,250do Silber Rentel 4 100,300 Gelsenkirchen Bergw 7 167,603

Port Staats Anl 88 89 45,80b2 Glauziger Zuckerfabr 4 121,000
öm St Aul II VIII 86 80b20Greppiner Werke 4 690,500
Rumän fund 103 00bz2 Grosse Berl Pferdeb 12
do amnort 99 806 IHIallesche Maschinen 32
do do 1891 88,00bz2 IlIamburg Packetfahrt s

Russ kons A 188 85er
do Gold Anl v 1891
do kons Eisenb Anl

do do 5 erSerbische Gold Pfädbr
do Rente 1884
do do 1885

Ungar Goldrente 1000

102,90bz IIIarpener Bergbhau 5 1II68,50bz
IlIartmann Sächs 8 I191,506
IIIeinrichsliall 6WUibernia Shamrock 174 50b

87,75b2 Hildebrand Mühlen 9 167,508
68 30b26 Hörder Ilütten konv o 16,000

do St Prior A 3 1I110,500
103,75B Kaliwerke Aschersleb 10 1141,00b20

O

do do 500 103,753 Kette Dampfschiffahrt 4 79,756
do do 100 103,75B Körbisdorf Auckerfbr 91 123 00bzB
do E G A 89 1000 4 105,/50 IIauchhammer konv 6 146 80620
do do 100 a 102,400 aurahütte 4 1155,506

ha 10 27opoldshallchem Fb 4 90i rm ar e Berg ver nDortmund Gronau E s 154 10b2 Norddeutscher Iloyd 0 1118,2502
Lübeck Büchen 6 1154,75b2 O Schl Eisenb Bed i 84,250
Mainz ILudwigshafen 5 Ii89,10bz do Kisen Industriel 2 110,75b20
Alarieuburg AMlawkaw 2 87 10b2 Phönix B Akt Litt A 6 170,500
Ostpreuss Südbahn 3690,70b do abgest 10 178,500
Ital Mitielmeerbahn 5 683,25b2 Pluto Bergwerk 169 50b

do do konv sPomm Masch konv o 75, 750
Kiebeck Montanwerke 10 182,500
Rositzer Kohlen 7 155 00626

Weohsel
Amsterd Rott 1060 I 8 T 168,40br dBrüssel Antw 100 Fr 8 I ei,oob g g r i 275
London 1 Latrl 8 I 20,41 b do St Pr 6 128,408Paris t Er s 81 1062 Stassfurt Cbem Fabr 11 185,250
Wien 100 F 8 170 osbz IStettiner Cem Bredow 4 114,600
Sehweiaz 100 Er 10 80 80b2 IStoliberger Zinkc Akt 1 I168 70da
Ital Plätze 100Lire 10 L 75,80b2 do do St Pr 6 14 250
Petereburg 190 8R 3 216,3062 Prrust Aktien 10 180,00b20

Westeregeln Alkali 10 165s 500
Privat Discout 264 Zeitzer Maschinen 20 324,00B

Sohluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Tendenz sehwankend

Russische Noten 216,59 1 Marienburger 387,00Oesterr Creditactien 216,10 Ostpreussen 828taateb Actien 148,50 Warschau Wiener 178,2
Säüchahn Action 45,25 Dynamit Trust Act I1380,19

Buschtiehrader 275,50 Bochumer 158 59Berl Handelsges 148,50 Dortmunder Union 47,90
Heuteche Bank 187,00 Laurahütte 155,75Dresdner Bank 156,a0 Gelsenkirohen 168,00Harmst Bank 163,5 Haerpener 157 oDiskonto Kommandit 206,90 Hibernia 74 90
Nationalb k Deutsechl 140,00 Nordd oyd 22802822 118,40
Gottharäbahn 174,40 Packetſahrt 13100

Wo

T

I

I

z 75
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fu
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30 Arbeitsmädchen für ThonwaarenFabrik 150 180 vro Tag 1 Stireder Hausfrau 1 Wärterin 20 Dienſt

mädchen p 1 Juni u 1 Juli 5 Dienſt
mädchen für Reſtaurant 8 Köchinnen N
3 Stubenmädchen ſofort u 1 Juli geſuchtdurch die b
Arbeitsnachweisſtelle

des Vereins für Volkowohl
für weibl Arbeiter u Dienftboten

Halle a/S n 16Kinderfräulein jüngStellen ſuchen Kinder Stuben u
Dienſtmädchen Aufwartungen Waſch
Scheuer Flick Arbeitsfrauen und
Mädchen

Die Gebühr für Dienſtmädchen beträgt
mr 50 Pfg

Mitte Juli u z Oktober findet ein
j Mädchen familiäre Aufnahme bei mir
zum Erlernen des Hanshaltes
Penſion nach Uebereinkunſt ar

Hayn Harz
Frau Oberamtmann Ebeling

Stelle Geſuch
J Fräulein aus anſtänd Familie

ſucht in einem ſtädtiſchen Haushalt z
1 oder 15 Juli als Stütze in beſſerer
Familie Stellung ſelbiges iſt im Kochen
ſowie in allen weiblichen Handarbeiten
erfahren Familienanſchluß erwünſcht
Gef Offerten unter P p 341 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein j Mädchen aus beſſ Stande im
Kochen u Handarbeit erfahren ſucht
Stellung in Halle als Stütze Off
u D 1270 an die Exped d Ztg a

Anſtändiges Mädchen 24 J alt
ſucht Unterkunft in einer beſſeren
Familie behufs Unterricht im Kochen
und häuslicher Arbeit Gefl Adreſſen
u A B 1000 Poſtamt Liebenwerda ar
Mehrere ält u iüng Mädchen m g
eng ſuchen ſof u ſpäter Stelle durch
Frau Domke Schmeerſtr 4 II

Suche für meine Tochter 20 Jahre
gebildet welche die höh Töchterſchule
beſuchte auch muſikaliſch und in der
Küche Milchwirthſchaft u Federvieh
zucht bewandert iſt baldigſt unter be
fcheidenen Anſprüchen bei Familien
anſchluß Stellung als Stütze der
Hausfrau oder Geſellſchafterin Gefl
Off u 1298 H an d Exp d Ztg ar

Heirath Kie u ar
Partien ſendet ſofort Offerten Journal
Charlottenburg 2 Berlin
Damen beſſ Stände finden Auf

nahme zur Niederkunft
unter ſtrenger Discretion bei Fran
Schunchert Weiſtenfels Merſe
burger Cauſſee Nr 2 I ad

Damen
beſſ St finden frdl discrete Aufnahme

Fran Hohmann Hebamme
Sudenburg Breiteweg 113 I a

beſſ Stände f z Niederkft
ſt en u ſtreng Diskr liebev Auf

nahme b ein beſſ ausgeb
Hebamme Keine Meld

z Heimathsbeh Berlin Friedrichſtr 16

Bruch Chorolade
mit Vanille garantirt rein

à Pfd 80 bei 5 Pfd 75
Caeao Pulver

garantirt rein rà Pfd 1,40 1,60 1,80 2,00
Carl Booch S rane I

Kaſſeler Rippeſpeer
mild geſalzen

friſchen Kalbsbraten gek Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachsſchinken Mortadella
div Braten garnirte Schüſſeln
in beſtem Arrangement empfiehlt s

Hoflieferant
Leipzigerſtr 77V Iietsch Se

Doppelbierärztlich empfohlen für Magenkranke

Reconvalescenten in Faß u Flaſchen
empfiehlt H Müller Wwe

Schwemmbrauerei r
Weiſ bier und Weizenlagerbier

beſte Qualität m Faß u Flaſchen empf

III WweSchwemmbrauerei r

Garantirt reines Ro geubrodyn
nur von ſelbſtgemahlenem Roggen ganz
vorzüglich im Geſchmack I u II Sorte
zu bekannt billigen Preiſen desgleichen
Weizenſchrotbrod nach Prof Gra
ham empfiehlt rdie Wehber ſche Bäckerei

Steinweg 49
ff harte im Geſchmack hochfeine

ſaure Gurken
offerirt in Oxhoſten und im Einzelnen
zu billigen Preiſen

F H Weber
Mit Fass für 17 versende geg Nachn

25 I tr meines kräfti fo feurigen 1893 or

Rhein Wein c
für Reinhelt und vorzügliche i
F Ritter Weinbergbesitzer Kreuznach

Helzansialt und Sanatortam
Louisonhof was

MagdeburgJn 40 Morgen Wald u Park geichen

en u vorzügl eingerichtet ſind
Sonuenbäder Sand

bäder ſowie Tnfthütten
im Kiefernwald Beſondere Abtheilung

Hrn opädieAusführliche Proſpekteden dirig Arzt Hr L oewe daſcvit

Bad Schwarzeck Blankenburg i TSchwarzathal Heizende Welditoue
Sommerfriſche erſten Ranges Unüber
troffene Heil und Er 5für Slervenleibender Nolnnasſtäcte

KnabeuErziehungsanſtalt
in Vad Köfen

Vörber für Obertertig v Sexta an
ſtete Auſſicht ſorgf Pflege Sehr ge
ſunder Aufenth Proſpekte z Verfügung

Dr Gehrke Vorſteher ad

Dr Brenssen s Kur und
Waſſerheilanſtalt

Bad Wolfsanger Caſſel
Näheres durch Proſpekt ad

Ein wenig gebrauchter
erſter Douchenpparat

iſt für 18 Mk zu verkaufen Wo ſagt
die Exp d Ztg ar 166 l abzugeben Langeſtraße 9

e eee e ee c e
2

2 7 e

Neue KRarkoffeln
echte Malta feinſte ügliſchmeckende gare v hh

wieder r Zufuhr und offerire
ſelche ver Centner Mk 9 imOriginalFaß mit Mk 50 s
Gust Friedrich Bärgaſſe

Grüner Klee
im Ganzen und einzelnenverkaufen à Eentner n Frimern zu

Sachsse Raffinerieſtraße 43
Billiger wie jede Concurrenz

Rothwein Moselwein Portwein
Sarantirt reiner Vngarwein

bester Krankenwein zu haben bei

Reuſprachl Nechbilfeunterricht

bei einem gewiſſenhaften Lehrer geſucht
Angebote unter B 622 durch die Exp

d Zta erbeten arWer ertheilt Privatunterricht
im techniſchen en und Jn
genienxWiſſenſchaften Gefl Off
unter T 636 an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten r

Frl ertheilt Klavierunterricht Anf
monatl 3 Vorgeſchr 4 M Gefl
Off an d Exp d Ztg u R r 343

Anſt fl Frau ſucht Wäſchen Tag l
Frau Lange Luckengaſſe 14 II

Bitte Beſt nur nach 7 Uhr oder ſchreiben

Eine anſtändige Frau empfiehlt ſich
als Wochenwärterin Beſte ZeugVritz Rane ad niſſe ſtehen il SeiM V 99 r ur S iteEmpfehle

5 Pfd Roth Leber Scharten
wurſt 3 Mk 5 Pfd Schmeer
fettes Fleiſch 3 Mk à Pfund

70 gff Polniſche ſowie Breslauer
Knoblanchwurſt ff Wiener ſowie

Röſtwürſtchen
Wiederverkänfern Rabatt
Pmil Schliack

Gr Ulrichſtrafze 54
Eine gut erhaltene Decimalwagge

billig zu verk Zwingerſtr 23 1
Mehrere Fuhren Pferdedünger hat

T 7 5S ar u e a r2 vW

Suche für 3 bis 4 Paar Pferde für
mehrere Wochen Beſchäftigung Of
ferten unter 1302 M in der Exped d
Ztg niederzulegen

Bann
für Damen und Herren ertheilt gern
in allen Angelegenheiten discret gegen
Retourm von Pöllni z ſ 1875 95
in Avotheken thät gew Dresden ad

Für aut erhalt Herrenſachen Damen
kleider in Wolle und Seide zahlt hohe
Preiſe Frau Hohmann Dachritzſtr 13

Ein größerer Poſten Packkiſten iſt ab
zugeben Land wehrſtr 16 im Laden

t

e

zum Verkauf ausgelegt

Mehrere Tausend

on ganzwoll Fantasie RKleiderstofſen Seidenstoffen
Wascohstoffen nur Nenheiten ferner von HIlsasser Baum
wollenwaaren Leinen Bettzeugen Inlettstoffen
Flanellen Barchenten Garäinen Möbelstoffen et
welche sich während der Saison angesammelt haben sind mit den

e allerbilligsten Restpreisen
deutlich versenhen

IIalle a Marktplatz 2 und 3

Meine Schaufenster Geschäſtshaus Marktplatz 3
empfehle ich einer geneigten Beacehtung

r

r

a

re e re

u h 2Sie glauben nicht
welchen wohlthätigen u verſchönernden Einfluß

anf die Haut das tägliche Waſchen mit
Hergmann s Filirumilgh Srife

v Beramann Co Dresden Radebeul
Hchutzmarße Zwei z männer

hat Es iſt die beſte Seife für zarken
roſigweißen Teint ſowie gegen alle Hauk
unrrinigkeiken à St 50 Pf bei f
Helmbold Co u M Waltsgott

Ein eleganteä Bodenkaronſſel das
ſchönſte was in dieſer Gegend auf
Reiſen iſt Komplet und auf der Reiſe
zu beſichtigen Off u G A 75 poſt
lagernd Wippra a H g

Sopha und Divan neu gut ge
arbeitet Georgſtr 13 p

Rover 96er Modell ſowie Straßen
maſchine hochfein billig zu verkaufen

Olearinsſtr 9 I am Markt
Möb l nen u gebraucht allere Art verkauft billig
m Schemmel Leipziger Str RM

Billig verkauft werden Eine
compl faſt neue Ladeneinrichtung
mehrere Ladentiſche anch mit Mar
morplatte Wagrenſchrank Regale
compl 2leit Bierdruckapparat und
faſt neue Bohrmaſchine für Schloſſer
oder Schmiede paſſend 8

Schemmel Leipzigerſtr 91 Hof
4 Glucken mit je 10 12 Küchel echte

rebhuhnf Jtal zu verk Wuchererſtr 44

Montag den 1 Juni
Schlachtefeſt

Ferd Laukus
Gütchenſtr 14

2 mittlere Arbeitspferde 2 neue
Kutſchgeſchirre 1Kutſchwagen 1 Hinter
lader 2 Dreſchmaichienen obne Göpel
1 Verdeckwagen Brodwagen 3 neuer
Wagen 2 große Zinkfiguren Garten
billigſt zu verk Taubeunſtr 15

Ein Pferd ſteht zum Verkauf
Steinweg 51

4 Pferde verkauft Lange Strafe 9
3 Stck Schagfe und 1 Jahr alter

Bock Rambulett zu verkaufen r
Glanchaerſtr 28

Daſelbſt iſt ein faſt neues Braek
Hinterlader zu verkaufen r

Raceechte
Schweizer Ziegen

1 Vock 2 Ziegen rehfarbig 10 Wochen
alt verkauft preiswerth ar
Ed Weber Stenden Bez Halle

OIeriren feine fette
Mecklenburger

Laudschweine
zu billigsten Preisen

Gebr Kohlberg
Gasthorf goldene RoseFernsprecher 8432

Streichbaß
zu kanfen geſucht Angebote mit
Preisangabe unter 1310 U an die
Exvedition d Ztg erbeten

Eine neumilchende Kuh mit Kalb
ſteht zum Verkauf in

Höhnſtedt Nr 114
Verkaufe ein 1,1 Bernburger

Trommeltauben eine Pagdetten
taube ſowie einen Hund echter
Rattenfänger ſehr billig

Merſeburgerſtraſze 21 2 Tr r
Nach

v

W F Wollmer
Gr Ulrichstr 55 gegr 1769
Poſamentenfahrikation

Nenheiten
der Beſatzbranche

Sämmtliche G
Schueiderartikel

Meinen geehrten Kunden theile ich
hierdurch ergebenſt mit daß der Han
delsgehilfe Fritz Leibling aus Teut
ſchenthal von heute ab nicht mehr in
meinem Geſchäfte thätig iſt Jch bitte
deshalb Jeden der mir noch etwas
ſchuldet nur an mich zu zahlen

Karl Leibling II Viehhändler
Rüdigershagen

Entflogen
ein Paar ſchwarze Brünner Tauben
mit weißen Binden Wiederbr erhält
gute Belohn Wörmlitzer Str 10

Trauring verloren abzugeben
Alter Markt 2i Reſtaurank

Marie
M einz Lieb Tauſ Dank f D l

Brief vor allem f die mir gem Hoffn
wird nt wied Entt folgen Haſt D ſch
nachged ob ich D poſtl ſchr darf
Glückl Stund hab ich hier verl umſom
aber fehlſt D Engel Montag bi wied i ſchr D Dich ſo innigſt

jieb JuliusM hzlieb M d bſt m All i mö
dein ſ Wann woll w u ſpr Gr u K
Hzlb i bin d bis dß du von mir geg
biſt Komm wieder Erw d ſehnſ

M Herz Glückl Bei G J
Schtz Bitte m vorh ſchr w D mitkom

Tt Gax l Azg drßig Mi bt z lſS Poſtlad Novlta
Brief eigenhändig abzugeben

n a G NP V

Dugel Apotheke
Gr Ulrichstr 2

empfiehlt dRestitutionsfuid
Englisch Pferdepulver
Koliktropfen
Mileh Nutzen Pulver
Kuh Euter Salbe

Pulver gegen Durchfall der
Külber

Schweine Fress u Mastpulver
Rothlauſ Schutz n Heilmittel

Familien Hachrichten
Am 29 d Nachts 12 Uhr ent

ſchlief nach längeren Leiden unſere
gute Mutter die Wittwe

Amalie Auſt
im 73 Lebensjahre Dies zeigen tief
betrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 30 Mai 1896
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme hei dem Begräbniß
unſeres lieben Vaters des Gutsbeſitzers
Karl Kirſten ſägen wir unſern beſten
Dank Jnsbeſondere dem Hrn Candidat
Sachſe für die troſtreiche Grabrede
ſowie dem Verein ehemal 12 Huſaren
für die rege Betheiligung

Diemitz den 29 Mai 18096
Die trauerndern Kinder

Statt beſonderer Anzeige
Für die ſo liebevollen Beweiſe der

Theilnahme beim Hinſcheiden unſeres
theueren Vaters Schwieger und Groß
vaters des früheren Gutsbeſitzers r

Eduard Weile
ſowie für die troſtreiche Rede des
Herrn Paſtor Herold und den Ge
ſang der Schuljugend in Holleben ſagen
wir hierdurch unſeren innigſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

ruf
Am 28 d Mts entſchlief ſanft nach langen ſchweren Leiden

der Techniker
Seine vorzüglichen Charaktereigenſchaften

Collegen ein nie verlöſchendes Andenken
Halle a/S den 30 Mai 1896 a

Die veamten der Firma Weise Monski

Mar Kothe
ſichern ihm unter ſeinen

Nachruf
Vorgeſtern entriß uns der unerbittliche Tod unſern lieben Freund und

Vereinskollegen den Maſchinentechniker

Max Kotlſe
Seit Gründung des Vereins hat er es verſtanden durch ſein zuvor

Halle a/S den 30 Maile a 1896Der Maſchinentechniſche Verein

kommendes Weſen und durch ſeine Liebenswürdigkeit das Wohl deſſelben zu
fördern was ihm ein ſtetes ehrendes Andenken bei uns ſichert

a



Schutzmarkoe

Wir liefern von heute ab ab Fahbrik
den vollständigen Apparat GBrenner Glühkörper und Cylindev für M
G örer auf jedes System passend das Stück für er Bej grösserer Abnahme entspr Rabatt

Sſrimsſſennt
e Wir haben uns die Aufgabe gestellt das Gasglühlicht volksthümlich d h dem grossen Publikum zugänglich zu machen

z was ch r eder mann be mit geringen Koten AuSChaffen Kann
unsere chtapparate a u Leuchtkraft u HaltbarkKeit an batu vo Glählicht t LeuchtkraftQualitäten unbedingt eich baren augegen gen V O Z U Ab tie u

o Hälfte Kosten

d

Schutzmarke

Särrüeus GasglüühlichteGesellschaft m B II
Berlin OberWSaAsserstrass e I2 an der GertraudtenbrückoeVertreter en allen Städten gesatelet

Deulyche Nypolhekendanſ einigen

Auslooſung und Umtauſch der reſtlichen uicht convertirten 4 Pfandbriefe

a n

GBöhm Bettfedern

Perſandhaus
Heinrich Weißenber

Berlin N Landsbergerſtr 89
verſendet zollfrei bei freier Verpackung gegen
Rachnahme jedes Quantum garantirt neuer
doppeltgereinigter füllkräftiger Bettfedern
das Pfund 50 Pf und 85 Pf Halb Daunen
das Pfund Mk 1,25 und 1,50 prima
Mandarinen Ha Daunen das Pfund
Mk 1,75 weiß böhm Rupf das Pfund
Mk 2 und Mk 2,50 und echt chineſiſche

Mandarinen Ganz Daunen
das Pfund Mk 2 85

e Von dieſen Daunen find 3 Pfdsrreß Oberbett 1 Pfd z groß
Kiſſen völlig ausreichend

Preisverzeichniß und Proben gratis
Viele Anerkennungsſchreiben

ad

mit Jannar Juli Ziuſen
Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 7 April er theilen wir mit daß der ganze Reſt obiger

Pfandbriefe nunmehr zur Rückzahlung per 1 Juli er gekündigt worden iſt
Den Beſitzern der ansgelooſten Pfandbriefe wird jedoch der Umtauſch in prozentige unk bis 1907 zum

Courſe von 101,20 angeboten und hat die Einreichung der Stücke bis zum 6 Juni cr zu erfolgen
Zu weiterer Auskunft erklärt ſich bereit

Die Verkaufsſtelle

Spaa V V orechuss Baml sg
Pfahl rAlbrecht

Anfertigung aller CEiſenconſtructionen

Langjährige Speeialität in Gewächshäuſern Veranden Bal
kons Treppen Gittern Thoren Heizungsaulagen für Gewächs
hänſer e bei billigſter Preisnotirung rAug Leonharät Halle g Wörmliter Straße 13

nie V o eS telier für Ceigenbau und Reparaturen O
Neue Jnſtrumente werden aus gut ab gelagertem Tonholz gebaut

Reparaturen aller Streichinſtrumente gelangen mit größter Sorgfalt bei
ſoliden Preiſen zur Ausführung Bogen werden ſachgemäß bezogen r

Von Montag den 1 Juni ſteht ſchon
wieder ein friſcher Transport
prima belgiſcher n däniſcher

Spannpferde
richten und ſchweren Schlages zu ſehr e

rS e e Preiſen bei mir zum Verkauf
Halle aSe Meyer Salomon Dorotheenſtr 7/8

eS

h Montag den 1 Jnni er trifftein ſehr großer Transport

e beſter däuiſcher Pferde
h bei mir ein

W helm Trautmanmm Luerfurt
Herrſchaftliche Wagenpferde
T Paar tieſſchwarzbraune Trakehner Wallachen ö6jährig
1 hellbraune mecklenburger Wallachen sSjährig
1 rothbranne oſtprenſziſche Wallachen Sjährig
1 ovftpreußz Goldfüchſe mit Bläſſen u weiß Beinen Wallachen öjähr
ſämmtliche Paare ſind vornehme Caroſſiers complett und ſtadtfromm
gefahren ohne Untugend kerngeſund und ſtehen unter Garantie preis
werth zum Verkauf Bahnhofſtraße 16 Halle a S

Durch täglich neu eintreffende Tranusporte
ſtehen bei einem fortwährenden Beſtande von

400 500 Pferden
ſtets Prenſtiſche Holſteiner und Ruſſiſche
7 Wagenpferde Ungariſche Galiziſche und
Litthauer Jucker ſowie ſtarke amerikaniſche

Arbeitspferde und Ponnuys in großer Aus
wahl bei mir zum Verkauf adberg Berlin W Lehrterſtraße 1213

e Ein TransportR UPhllpriegnitzer Rühe
u A Z hochtragend und Reumilchende

mit Kälbern beſte und ſchwerſte Qualität
iſt eingetroffen und ſtehen ſolche preiswerth
in meinen Stallnngen zum Verkauf

S Sterm Halle g

Fröbel ſcher Kindergarten
Lanrentinsſtraſßte 7 Aufnahme nener Zöglinge

7 r n6 e J e W Se ehe a mJ Se
t

v e
7 e 78 ce S g

h Münchenerd üllustr Wochenschrift
S für Kunst und Leben

h Vierteljahrlioh 8 Ak

Jede Wochennummer
mindestens 16 Seiteu mit

neuem farbigem Titelbild J

Probe Abonnementfür den Monat Jumiä Nr 23 26
Preis 1 MarlIs

Durch alle Buchhandlungen und Zeitungs
Agenturen event gegen Pranco Einsendung in
Briefmarken zu beziehen

München
G Hirth s Verlag der Fugend

Garanfirt echtſchwarze Skrümpfe

in Baumwolle Doppelgarn Eſtrenadurga Zwirn u Seide,

ad

z Damenstrümpfe mit verſtärkt Ferſen Spitzen u Doppelſohle
e Kinderstrümpfe mit verſtärkten Knien z

Soci em für Jerren u Rugben
Reformſocken Doppelgarnſocken Schweiſſocken ff woll Socken 2

Kindersöckehen in ſchwarz u Ringel
95 Echtſchwarze BeinlängenAlexander Bau Veipzigerſtr 99

Vom 1 Juni ab beginnt der Verkauf unſerer

Sterilivirten Aindermileh

Hallesche Molkerei
7

J Delicatess Grahambrod
Rudolf Gericke Potsdam Kaiserl Kgl Ioß

Verkaufsstellen in Halle a s be Gebr TDorne un Julius Bethge ad

empfiehltErdbeertorten I Bau Conditorei
Delitzſcher Straße 13 und Törtchen Gr Ulrichstr 59

nankee

n

S W
W

Gustav VI
empfiehlt sein grosses Lager

Damen I Ierren
Taschenuhren

in Gold Silber Stahl Tula Perlmutter
mit guten Werken zu d solidesten

Preisen

Auf jede Uhr leiste ieh
2 Jahre reelle Garantie

Wand und Stand Uhren
in Eiche Nussbanmm Bronce Marmorete
für jede Einrichtung passendd

zu den billigstenm Preisen
Küchen u Comtoir Dhren

in reichster Auswahl

Nem NemPatent Wecker
welcher so lange weckt bis man

denselben abstellt

Beamten Wecker
der praktischste solideste u sicherste

Wecker der Neuzeit
Aut jede Uhr leiste ich 2 Jahre

reello Garantie

Reparaturen nnees
Auf jede Reparatur 1 Jahr

Garantie

u
s

20

Gustav UVhrmanecher
Vntere Leipziger Strasse

Fernsprecher Nr 389 d

n Die welibefannte woBettfedern Fabrik
Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10
garant neue vorzügl füllende Bettfedern

d Pfd 55 Pf Halbdaunend Pfd M 1,25
h weiſe d Pfd M 1,75vorzügliche Daunen d Pfd M 2,85

on dieſen Daunen genügen
Pfund zum größten DberbettS Verpackung wird nicht berechnet J

Compound Locomobile

8 HP fahrbar 7 Atm mit auszieh
barem Keſſel v Garrett Smith Buckau
1888 gebaut ſehr wenig gebraucht
neu hergerichtet

1 comvpletten Dreſchſatz mit 6 HP
Locomobile ausziehbarem Keſſel 6 Aim
von Zimmermann Halle 1886 mit
dazu paſſuder Schrotmühle Rapid

I Dre Fhwagen paſſend für 6 HP
Locomobile oder Waſſerkraſt faſt neu
verkauft billig

C Stahr Maſchinenfabrik
Allſtedt W ar

Vinador s
Ia garantirt reine Weinezi Matagu Portavein ete
und echten Puoehs schen

Medicinal Ungarwein
empfiehlt billigst die

Stern ApothelſeMagdeburger Str 53

2 2
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